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10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



19.10.2023 18:30 Uhr
Infovortrag | Eintritt frei
»Der NSU – Die Zäsur bleibt« 
Der NSU hat seine schrecklichen Spuren nicht nur in Zwickau und Chemnitz, 
den Orten der Raubüberfälle und Morde hinterlassen, sondern auch im Erz-
gebirge. Deshalb werden die wichtigsten Informationen zum NSU-Komplex 
nochmal in Erinnerung gerufen und erläutert, warum es am 4.11.2023 eine 
Demonstration in Johanngeorgenstadt gibt. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

19.10.2023 19:00 – 21:15 Uhr
Diskussion | Eintritt frei
»Kontroverse Proteste: Wenn Demonstrationen für 
gesellschaftlichen Zündstoff sorgen« 
Demonstrationen sind ein wichtiger Teil der Demokratie. In vielen Ländern 
wie Russland oder China kann es gefährlich sein, seine Meinung kundzutun. 
Auch in Deutschland gab es in den letzten Jahren immer wieder Kontroversen 
über die Versammlungsfreiheit und deren Grenzen – seien es Montags-
demonstrationen, Fridays for Future oder „Die letzte Generation“.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

26.10. – 08.11.2023 16:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung | Eintritt frei | täglich geöffnet
»Damit solche Taten aufhören« 
Hörbar werden die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors, rassistischer 
Gewalt sowie zivilgesellschaftliche Akteure, die sich gegen Rassismus 
stellen. Gezeigt werden Ausschnitte aus neun Interviews, gesammelt von 
Rixxa Wendland und Christian Obermüller. Ausgehend von den Morden des 
NSU-Netzwerks wird deutlich, dass Rassismus in Deutschland schon lange 
sehr gegenwärtig ist.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen

28.10. – 04.11.2023 
Thementage | Eintritt frei
»If the kids are united against racism«
Veranstalter: Roter Baum e.V.

28.10. 10 Uhr | DPFA-Sporthalle Zwickau Eckersbach, Salutstraße 4a, 08066 
Zwickau
If the kids...meets Soccer-Turnier
Hallenfußballturnier im Rahmen von „If the kids are united“: Es geht weniger 
um den sportlichen Wettkampf, sondern vor allem um das Miteinander und 
das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten. Beim 4-gegen-4-Turnier stehen 
Spaß und Kennenlernen im Mittelpunkt. Meldet euer Team an und erlebt ein 
Turnier der besonderen Art. Egal ob Mädels-, Jungsteam oder Queer-Ge-
mischt. Anmeldeschluss ist der 22.10.2023. Teilnahme ab 14 Jahren.

02.11. 18 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids...meets VoKü
Kulinarisches Erlebnis trifft auf Bildung und Diskurs. Genießt leckeres Essen, 
während ihr euch gleichzeitig mit wichtigen gesellschaftlichen Themen aus-

einandersetzt. Im Mittelpunkt steht die weitere Aufarbeitung rechten Terrors 
in Zwickau. Gemeinsam Erinnerung bewahren, um aus der Geschichte zu 
lernen. Es wird ein bewegender Abend, der zum Umdenken anregt.

04.11. 19 Uhr | Vendetta Rosso, Thurmer Str. 19, 08066 Zwickau
If the kids… meets Vortrag und Musik
Es wird laut im Hinterland! Dabei treffen rhythmische Klänge auf gesell-
schaftskritische Lyrics. Doch das ist noch nicht alles – zuvor erwartet euch 
ein fesselnder Vortrag zur Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen. Taucht 
ein in eine Diskussion, die die Perspektiven Zwickaus und die Möglichkeiten 
eines Dokumentationszentrums beleuchtet. Mit dabei sind u.a. Hinterland-
gang und Helium05.

28.10.2023 21:00 Uhr 
Konzert | Eintritt: 24 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren 
»Pöbel MC – PMC Doppelturbo« 
Pöbel MC mit seiner einzigartigen Kombination aus grenzenloser Power, 
Empowerment und tiefgreifenden Inhalten gehört inzwischen zu den respek-
tiertesten Rappern im deutschsprachigen Raum. Was in feuchten Kellerge-
mäuern autonomer Jugendzentren begann, hat seinen Weg in ausverkaufte 
Konzertsäle gefunden: Wo der Pöbelmane sein Schellenesperanto zum Bes-
ten gibt und haltungsstabile Rhetorik mit athletischer Bühnenperformance 
fusioniert, ist »Pöbel Sports« mehr als eine vage Floskel.
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

29.10.2023 16:00 Uhr 
Theater | Eintritt ermäßigt ab 10,50 € 
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau
***Die Veranstaltung findet nochmal am 25.11. um 19:30 Uhr statt***

01.11. – 30.11. 2023 ganztägig
***Zusätzliche Filmvorführung: 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11, jeweils 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr***
Ausstellung | Eintritt frei
»Extreme Zeiten – Extreme Räume«
Selbst nach umfangreichen Gerichtsprozessen und Untersuchungsaus-
schüssen konnten nicht alle Fragen rund um den NSU-Komplex beantwortet 
werden. Im Zuge dessen plant der Freistaat ein Dokumentationszentrum. 
Die Ausstellung will Ideen anregen, wie ein solches Zentrum zur Darstellung 
der Zäsuren aussehen kann und fragt, ob wir weiterhin in „extremen Zeiten“ 
leben.
Ort: Mahnmal für die Opfer des Faschismus – Schwanenteich Zwickau
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator)

02.11.2023 16:00 und 17:00 Uhr 
Kranzniederlegung und Buchpräsentation | Eintritt frei
»Der Wahn der reinen Rasse«                   
Das Buch dokumentiert die Verbrechen der Mediziner und Rassenideologen 
der NS-Zeit. Historische Fakten und deren unzulängliche Aufarbeitung 
werden beim Namen genannt. Zugleich erfolgt ein Brückenschlag zu einer 
dringend notwendigen Bildungsarbeit.
Im Vorfeld findet um 16 Uhr am Haus „Muldenblick“ eine Kranzniederlegung 
vor dem Gedenkstein der Opfer der Zwangssterilisation und „Euthanasie“ statt.  
Ort: Stadtbibliothek Zwickau, Katharinenstraße 44a, 08056 Zwickau
Veranstalter: Dr. Edmund Käbisch, Arbeitskreis Bibelausstellung, Stadt 
Zwickau, Landratsamt Zwickau

04.11.2023 11:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Opfer des NSU«
Der NSU war und ist in Zwickau präsent. Die Selbstenttarnung am 4. Novem-
ber 2011 prägt die Stadt bis heute. In den vergangenen Jahren lag der Fokus 
häufig auf der Radikalisierung des Kerntrios. Doch dabei dürfen wir die Opfer 
und die Folgen für die Hinterbliebenen nicht vergessen. Indem wir diese an 
den Gedenkbäumen verlesen und Kerzen aufstellen, möchten wir an diese 
zehn getöteten Menschen erinnern, zum Mitgefühl mit ihnen und ihren 
Hinterbliebenen aufrufen und zeigen, welche gravierenden Konsequenzen 
Rechtsterrorismus auch noch Jahrzehnte später haben kann.
Ort: Gedenkbäume Schwanenteich
Veranstalter: Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region 
in Kooperation mit Alter Gasometer e.V.

04.11. – 08.11. 2023
»The Arriver – Diese Stadt ist nicht … Teil II« 
04.11. – 08.11.  jeweils 11 – 16 Uhr: Interaktives Happening | Eintritt frei
05.11. 11 Uhr: Artist Talk zur Performance »The Arriver« | Eintritt frei
Ort: Galerie Freunde Aktueller Kunst, Hauptstraße 60-62, 08056 Zwickau

2013 fand das Happening „Diese Stadt ist nicht…“ zum ersten Mal auf dem 
Marienplatz statt. 2023 beginnt die Kunstaktion am Zwickauer Marienplatz, 
wo die Performance vor zehn Jahren endete, und wird in ähnlicher Szenerie 
zum interaktiven und hybriden Happening erweitert. Die Kunstaktion wird 
u.a. durch einen Livestream begleitet und kann durch die Zuschauer*innen 
aktiv mitgestaltet werden.
Ort: Marienplatz + Stadt Zwickau + Livestream
Veranstalter: Sebastian Kriegsmann (Kurator), Snežana Golubović (Per-
formance), Vanja Vukovic & Andreas Klinko (Foto)

04.11.2023 19:30 Uhr
Musikalische Lesung | Eintritt frei
»Gegen das Schweigen«               
Ab Mai 2013 lief der Prozess, in dem die Mordserie des rechtsextremen 
Terrortrios aufgeklärt werden sollte. Uwe Böhnhardt ist tot, Uwe Mundlos ist 
tot, und Beate Zschäpe schweigt. Das schuf Raum für Spekulationen. Viel 
Raum auch für Deutungen von Elfriede Jelinek. Die Literaturnobelpreisträ-
gerin hat in ihrem Stück „Das schweigende Mädchen“ gegen das Vergessen 
und das Schweigen angeschrieben. Claudia Lüftenegger, Brian Völkner und 

Novembertage 2023 
Erinnern, 
Gedenken und 
Zusammenkommen 
in Zwickau

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November 
blicken wir zurück in die Historie unseres Landes und der Stadt Zwickau. 
Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die Selbstenttarnung des 
Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir 
uns auseinandersetzen wollen und müssen. Oder anders gesagt: National-
sozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die 
für nachfolgende Generationen inzwischen selbstverständlich sind. Wir 
wollen daher nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern auch das 
Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 
    Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten. 
Ob nun Ausstellungen, Konzerte oder Lesungen, überall geht es darum, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft 
mitzunehmen. 
    Wir haben das Ziel, alle Generationen anzusprechen. Aus diesem Grund 
kooperieren wir mit vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft, die ihren 
Beitrag zu den diesjährigen Novembertagen leisten. Von einem antiras-
sistischen Fußballturnier für Kinder, über Konzerte von Pöbel MC und ZSK 
für alle jungen und junggebliebenen Menschen bis hin zu einer Lesung mit 
Dr. Martin Böttger, der auf sein bewegtes Leben zurückblickt. Auch das 
„klassische“ Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau 
wird nicht fehlen. Mit dieser Bandbreite an Veranstaltungen und Formaten 
möchten wir einen lebhaften und modernen Rahmen für alle Generationen 
und Geschmäcker bieten. 
    Mit der freundlichen Unterstützung des Landkreises, der Stadt Zwickau, 
des Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms 
Demokratie Leben und vieler weiterer Partner soll uns dies gelingen! 

Das Team des Koordinierungsbüros der Demokratiearbeit im Alten Gaso-
meter.

Christina Schmidt werden in einer musikalischen Lesung der Sprachlosig-
keit zur Rede verhelfen.
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

07.11.2023 19:30 Uhr
Lesung | Eintritt frei
»Von verlorenen Illusionen« – Eine Lesereise in Gedenken 
an Brigitte Reimann                                         
Welche Spuren einer „DDR-Mentalität“ trägt die Wendegeneration heute noch 
in sich? Wie sprechen wir über das Leben in diesem nicht mehr existierenden 
Staat? Schauspielerin Elisa Ueberschär, 1989 in Gera geboren, liest aus Bri-
gitte Reimanns unvollendetem Roman „Franziska Linkerhand“. Sie verknüpft 
die Worte der Autorin mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke 
ins Heute. Ein Abend zwischen Historienarbeit und Zukunftsforschung in 
gemütlicher Kneipenatmosphäre. Und zur guten Nacht diskutieren wir dann 
gemeinsam am Tresen über gesellschaftliche Utopien.
Ort: Alois, Neumarkt Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

08.11.2023 19:00 Uhr
Gespräch | Eintritt frei
»Dr. Martin Böttger – Rückblick auf ein bewegtes Leben« 
Dr. Martin Böttger gehörte der Bürgerrechtsbewegung in der DDR an und 
war Mitbegründer des Neuen Forums. Für sein Engagement erhielt er 
die Sächsische Verfassungsmedaille, den Deutschen Nationalpreis und 
den Sächsischen Verdienstorden. Von 2001 bis 2010 war der studierte 
Physiker Leiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Chemnitz. Fazit: Da gibt es 
so einiges zu erzählen!
Ort: Barterre im Alten Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung

09.11.2023 12:00 Uhr
Konzert | Eintritt frei
»Mittagskonzert in Gedenken an Robert Blum und Alfred 
Julius Becher«
Vor 175 Jahren wurden in Wien Robert Blum, heute Ehrenbürger Zwickaus, 
und Alfred Becher als Revolutionäre hingerichtet – beide gehörten zum 
Bekanntenkreis Robert Schumanns und waren auch im Bereich von Musik 
und Theater tätig. Thomas Synofzik spielt Bechers Monologe am Klavier 
op. 9 (1845). Katrin Reyersbach liest Auszüge aus Briefen Robert Blums 
aus seinen letzten Lebenstagen.
Ort: Robert-Schumann-Haus Zwickau, Hauptmarkt 5, 08056 Zwickau
Veranstalter: Robert-Schumann-Haus Zwickau

09.11.2023 15:00 Uhr und 16:00 Uhr
Gedenken
»Gedenken an die Pogromnacht 1938«
Auch in diesem Jahr erinnert Zwickau an die Pogromnacht vom November 
1938: Es findet um 15 Uhr zunächst die Kranzniederlegung auf dem Jüdischen 
Friedhof statt. Um 16 Uhr folgt die Gedenkveranstaltung auf dem Georgen-
platz, an dem sich einst das Polizeipräsidium befand. Wie in vielen anderen 
Städten erlebte in Zwickau die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung in der 

Nacht vom 9. zum 10. November 1938 einen traurigen Höhepunkt. Geschäfte 
und Wohnungen wurden verwüstet, der Betsaal der jüdischen Gemeinde und 
die Trauerhalle in Brand gesteckt. Alle jüdischen Männer wurden verhaftet und 
ins Polizeipräsidium gebracht. Später erfolgte die Verschleppung ins Konzent-
rationslager Buchenwald.
15:00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof Zwickau 
16:00 Uhr Gedenkveranstaltung am Georgenplatz Zwickau
Ort: Jüdischer Friedhof, Thurmer Straße/Schneppendorfer Str., 08066 Zwickau 
und ehemaliges Polizeipräsidium am Georgenplatz, 08056 Zwickau
Veranstalter: Stadtverwaltung Zwickau, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, DGB Südwestsachsen

09.11.2023 ab 17:00 Uhr
Gedenken
»Stolpersteine putzen«
Stolpersteine – ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig – erinnern an das 
Schicksal der Menschen, die in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, 
ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In fast 
30 Ländern Europas wurden seit 1992 über 75.000 dieser kleinen Messing-
tafeln verlegt, es ist das größte dezentrale Mahnmal der Welt. Zum Jahrestag 
der Reichspogromnacht putzen Zwickauer Bürger*innen die Steine, um ein 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.
Ort: Georgenplatz, 08056 Zwickauu
Veranstalter: Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen

09.11.2023 17:00 – 20:00 Uhr
Schnupperworkshop | Eintritt frei
»Wie umgehen mit Stammtischparolen«
Uns erwartet ein Workshop, der die Erfahrungen und das Wissen der Teil-
nehmenden einbezieht: Wir teilen eigene Beispiele und Erlebnisse. Dann gibt 
es einen kurzen Theorie-Input, bevor es in die praktische Anwendung geht. 
In kurzer Zeit erfährt man alles Wissenswerte über Stammtischparolen und 
lernt, wie man sich im Umgang damit sicherer fühlt und für eine offene Ge-
sprächskultur eintreten kann.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2, 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

10.11.2023 18:00 Uhr
Lesung | Eintritt: 7 € / 4,50 €
»Die Revolution im Kino. Wendegeschichten von 
Matthias Zwarg«
Der Chemnitzer Autor Matthias Zwarg liest aus seinen „Wendegeschichten zu 
Land, zu Wasser und in der Luft“. Auch die Leipziger Malerin Doris Ziegler gilt 
als eindringliche Chronistin der Wendejahre, wie die aktuelle Sonderausstel-
lung „In den Booten. Doris Ziegler“ ab 7. Oktober zeigt. Die Künstlerin setzte 
sich Ende der 80er Jahre mit den Demonstrationen während der Friedlichen 
Revolution auseinander und schilderte in unpathetischen Darstellungen den 
gesellschaftlichen Umbruch.
Ort: Kunstsammlungen Zwickau, Max-Pechstein-Museum, Lessingstraße 1, 
08058 Zwickau
Veranstalter: KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum



Noch mehr Veranstaltungen 
und weitere Informationen 
gibt es hier:
www.wir-gemeinsam-zwickau.de
www.facebook.com/wir.gemeinsam.zwickau
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10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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E-Mail: demokratie@alter-gasometer.de

Veranstalter:
Alter Gasometer e.V. 
Demokratiearbeit - Koordinierungsbüro

Impressum:
Herausgeber und V.i.S.d.P.:
Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Gestaltung: www.marcus-gruber.com
Druck: Saxoprint
Aufl age: 5000
Beiträge: von den Einzelveranstaltern

Die Texte dürfen nicht ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weiter
verbreitet werden. Alle Beiträge wurden uns von den Einzelveranstaltern
zur Verfügung gestellt und geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wider. Keine Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der 
hier aufgeführten Veranstaltungsdaten und Eintrittspreise.

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in 
der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische 
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 
dieser auszuschließen.

10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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Alter Gasometer e.V. 
Demokratiearbeit - Koordinierungsbüro
Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau

Telefon: 0375 - 2772117
E-Mail: demokratie@alter-gasometer.de

Veranstalter:
Alter Gasometer e.V. 
Demokratiearbeit - Koordinierungsbüro

Impressum:
Herausgeber und V.i.S.d.P.:
Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Gestaltung: www.marcus-gruber.com
Druck: Saxoprint
Aufl age: 5000
Beiträge: von den Einzelveranstaltern

Die Texte dürfen nicht ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weiter
verbreitet werden. Alle Beiträge wurden uns von den Einzelveranstaltern
zur Verfügung gestellt und geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wider. Keine Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der 
hier aufgeführten Veranstaltungsdaten und Eintrittspreise.

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in 
der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische 
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 
dieser auszuschließen.

10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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Veranstalter:
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Impressum:
Herausgeber und V.i.S.d.P.:
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Druck: Saxoprint
Aufl age: 5000
Beiträge: von den Einzelveranstaltern

Die Texte dürfen nicht ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weiter
verbreitet werden. Alle Beiträge wurden uns von den Einzelveranstaltern
zur Verfügung gestellt und geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wider. Keine Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der 
hier aufgeführten Veranstaltungsdaten und Eintrittspreise.

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in 
der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische 
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 
dieser auszuschließen.

10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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Impressum:
Herausgeber und V.i.S.d.P.:
Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Gestaltung: www.marcus-gruber.com
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Aufl age: 5000
Beiträge: von den Einzelveranstaltern

Die Texte dürfen nicht ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weiter
verbreitet werden. Alle Beiträge wurden uns von den Einzelveranstaltern
zur Verfügung gestellt und geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wider. Keine Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der 
hier aufgeführten Veranstaltungsdaten und Eintrittspreise.

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in 
der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische 
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 
dieser auszuschließen.

10.11.2023 19:00 Uhr
Lesung mit Diskussion und Fragerunde | Eintritt frei
»Untergrund war Strategie. Punk in der DDR: Zwischen 
Rebellion und Repression«
Die DDR-Führung verfolgte alle, die nicht „auf Linie“ waren. Dazu zählten 
auch Punks, die es eben doch gab. Sie waren Repression und Überwachung 
ausgesetzt. Über diese Zeit spricht Geralf Pochop – Zeitzeuge und Bildungs-
referent – in einer kunstähnlichen, multimedialen Lesung mit anschließen-
der Diskussions- und Fragerunde. Begleitet wird er durch den Musiker Alüt, 
selbst Opfer rechtsradikaler Gewalt im Jahr 1986 und Engagierter in der 
Zionskirche, welche 1987 durch Rechtsextreme überfallen wurde. 
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46

11.11.2023 16:00 Uhr
Lesung und Diskussion | Eintritt: Soli-Beitrag 2 € (ermäßigt) /4 €
»Hendrik Bolz: Nullerjahre« 
Hendrik Bolz, geboren 1988, in Stralsund aufgewachsen. In einer Welt, die, 
obwohl das Land längst nicht mehr „DDR“ heißt, wenig mit dem zu tun hat, 
was im Westen als Normalität durchgeht. Lediglich das RTL-Nachmittags-
programm deutet darauf hin: Es sind dieselben Nullerjahre und ein vereintes 
Deutschland. Während in den Plattenbauten immer mehr Erwachsene die 
Suche nach einem Platz im neuen System aufgeben, nehmen Hendrik und 
seine Freunde die Herausforderung an: Sie fi nden Auswege aus der Lange-
weile und Fluchtwege, um keine Prügel zu kassieren. Langsam zerfallen die 
Frontlinien der Baseballschlägerjahre. An die Stelle der Springerstiefel treten 
Turnschuhe, die Böhsen Onkelz werden von Aggro Berlin abgelöst, die Optio-
nen bleiben die gleichen: Fressen oder Gefressen werden.
Ort:  Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.

13.11.2023 9:30– 11:00 Uhr
Zeitzeugengespräch | Eintritt frei
»Edmund Käbisch: Mein Leben zwischen Bibel und Stasi«
Die Schülerinnen und Schüler erfahren zunächst mehr über die Arbeit des 
Pfarrers während der DDR-Diktatur. Edmund Käbisch war von den Staats-
organen der DDR zu einem Feind erklärt worden und wurde in der Folge von 
der Stasi konspirativ bearbeitet. Über den authentischen Zeitzeugenbericht 
können die Jugendlichen Vergleiche zwischen Diktaturen und Demokratien 
ziehen und erfahren hautnah demokratisch-politische Streitkultur.
Ort: BSZ für Wirtschaft , Gesundheit und Technik, Schlossstraße 1, 08412 
Werdau
Veranstalter: Pfarrer i.R. Dr. Edmund Käbisch in Kooperation mit dem Zeit-
zeugenbüro Berlin

15.11.2023 10:00 Uhr
Schulkino | Eintritt: 2,50 € pro Schüler*in und Lehrkraft 
»Die Unsichtbaren – Wir wollen leben«
Berlin wurde 1942 durch das NS-Regime für „judenfrei“ erklärt. Dass dem 
nicht so war, erzählt dieser Spielfi lm eindrücklich. Wie sich junge Jüdinnen 
und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und Leben organisierten, ist 
Thema und zeitgleich Erinnerung an den Holocaust. Dieser Film zeigt, dass es 
auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre Mitmenschen 

einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. ***Bei Inter-
esse können sich Schulklassen unter demokratie@alter-gasometer.de
anmelden.***
Ort:  Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V in Kooperation mit Filmpalast Astoria

.15.11.2023 17:00 Uhr
Film | Eintritt: 2,50 €
»Schwarze Adler«
Der Film zeigt die Geschichte Schwarzer Fußballerinnen und Fußballer in 
der deutschen Nationalmannschaft . Mit Gerald Asamoah, Cacau oder Steffi   
Jones kommen viele Prominente zu Wort, die Rassismus auf der einen Seite 
und Empowerment auf der anderen Seite im deutschen Spitzenfußball ver-
deutlichen. 
Ort: Astoria Filmpalast, Poetenweg 6-8, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus-Projekt FSV Zwickau, Zwickauer Fußball-
geschichten e.V., Fanprojekt FSV Zwickau e.V., Alter Gasometer e.V., Astoria 
Filmpalast

15.11.2023 19:00 Uhr
Workshop und Diskussion | Eintritt frei
»Aufarbeitung und Bedeutung des NSU-Komplexes in 
Zwickau«
Bereits im letzten Jahr wurde ein Dialog für die Zwickauer Stadtgesell-
schaft  in Gang gesetzt, der mit insgesamt vier Veranstaltungen bis in den 
März 2023 andauerte. Nun wollen wir gemeinsam schauen, was seither in 
unserer Stadt geschah und wie der aktuelle Stand zum Thema Gedenk- und 
Erinnerungskultur ist. Wer an diesem moderierten Prozess aktiv mitarbeiten 
möchte, entnimmt Informationen zur Anmeldung bitte der Programmwebseite.  
Ort: wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: Stadt Zwickau in Kooperation mit Alter Gasometer e.V

16.11.2023 19:00 – 21:00 Uhr 
Vortrag und Podiumsdiskussion | Eintritt frei
»Der russische Krieg in der Ukraine und die Schlacht der 
Propaganda« 
Militärische Konfl ikte werden nicht nur auf dem Schlachtfeld, in den Muni-
tionsfabriken oder im Cyberspace geführt, sondern auch in der öff entlichen 
Wahrnehmung. Selten zuvor hat sich das so deutlich wie im Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine gezeigt. Dabei lässt sich beobachten, dass die 
demokratische Regierung der Ukraine und die autokratische russische 
Führung völlig konträre Darstellungen verbreiten. Die jeweiligen Narrative 
beeinfl ussen die Ereignisse und werden von beiden Parteien strategisch 
eingesetzt.
Ort: Martin-Luther-King-Zentrum, Stadtgutstraße 23, 08412 Werdau
Veranstalter: Martin-Luther-King-Zentrum in Kooperation mit der VHS 
Zwickau

16.11.2023 19:00 Uhr
Interaktiver Vortrag | Eintritt frei
»Populistische Parteien in der Politik« 
Spätestens seit dem Aufkommen der AfD wird auch die Frage populistischer 
Politik wieder verstärkt diskutiert. Der Vorwurf des Populismus triff t jedoch 
nicht nur auf die AfD zu. Was aber bedeutet Populismus genau, wer ist 

populistisch und was bedeuten populistische Parteien für die Demokratie in 
Deutschland? Die Teilnehmenden nähern sich den Antworten zu diesen Fra-
gen gemeinsam mit Prof. Dr. Eric Linhart, Professor für Politische Systeme 
an der TU Chemnitz.
Ort: Kultur.Palais Lichtenstein, Schlossallee 2 09350 Lichtenstein
Veranstalter: VHS Zwickau in Kooperation mit Kultur.Palais

16.11.2023 19:00 Uhr
Film | Eintritt frei
»Bettina« 
Mit Liedern lässt sich die Welt nicht retten. Doch zu allen Zeiten gab es Men-
schen, die haben es zumindest versucht. Eine von ihnen war und ist Bettina 
Wegner, die mit Songs wie „Sind so kleine Hände“ oder der deutschen Über-
tragung von „No Woman, No Cry“ als „Weine nicht, aber schrei“ davon sang, 
was sie in dieser Welt bewegt. Ausgebürgert 1983, zurückgekommen nach 
der Wende singt sie noch immer. Manchmal. Und erreicht die Menschen. Der 
Film Bettina von Lutz Pehnert zeichnet Stationen ihres Lebens und damit 
der deutsch-deutschen Wirklichkeit nach. Dazu gibt es Sofas, Gespräche und 
Rotwein.
Ort: Projekt 46, Hauptstraße 46, 08056 Zwickau
Veranstalter: Projekt 46 in Kooperation mit Alter Gasometer e.V. 

21.11.2023 20:00 Uhr
Kino | Eintritt: VVK 4 € zzgl. Geb. | AK 4 € inkl. Geb.
»Der verlorene Zug« 
1945: Kurz vor dem Kriegsende strandet ein Deportationszug Richtung The-
resienstadt mit jüdischen KZ-Gefangenen mitten auf einer Weide. Der Zug-
führer koppelt die Lok ab und fl üchtet mit den anderen deutschen Soldaten 
vor der Roten Armee, die bereits das nahegelegene Dorf Tröbitz besetzt 
hat. Die ausgehungerten Menschen im Zug sind sich selbst überlassen und 
auf Hilfe aus dem Ort angewiesen. Als dann auch noch Typhus ausbricht.... 
Inspiriert durch wahre Begebenheiten rund um einen befreiten Deportations-
zug. Packendes Kriegsdrama erzählt aus der Sicht dreier Frauen – einer 
jüdischen Niederländerin, einer jungen Deutschen und einer russischen 
Scharfschützin.
Regie: Saskia Diesing | NL | Luxemburg | DE | Kriegsfi lm / Drama | 2022 | 101 
Minuten | FSK ab 12 Jahre
Ort: Saal, Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Alter Gasometer e.V. 

23.11.2023 18:00 Uhr 
Zeitzeugenvortrag | Eintritt frei
»Ernst Grube – Aus dem Leben eines NS-Verfolgten« 
Was passiert im Nationalsozialismus, wenn die Mutter Jüdin und der Vater 
Kommunist ist? Kann man überleben? Dass die zweite Frage mit „ja“ be-
antwortbar ist, zeigt Ernst Grube. Er verdeutlicht auch, was man aus dieser 
schrecklichen Zeit für das 21. Jahrhundert mitnehmen kann und muss. Als 
einer der letzten lebenden Zeitzeugen des NS-Regimes ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, Erfahrungen aus erster Hand zu hören. 
Ort: Alter Gasometer e.V., Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau
Veranstalter: Anti-Rassismus Projekt FSV Zwickau, Alter Gasometer e.V.,
IVF Leipzig e.V.

25.11.2023 19:30 Uhr 
Theater
»Über Menschen« nach einem Roman von Juli Zeh
Dora wollte unbedingt weg: aus Berlin, von Corona, ihrem stressigen Werbe-
agentur-Job, vom Lockdown und ihrem überbesorgten Noch-Freund. Jetzt 
sitzt sie einem kleinen brandenburgischen Dorf. Sie hat all ihre Ersparnisse 
zusammengekratzt und wohnt in einem alten Haus auf einem verwilderten 
Grundstück und ihr Nachbar ist der Dorf-Nazi. Der scheint auch erstmal allen 
Klischees zu entsprechen. Doch schon bald gerät ihr Weltbild ins Wanken 
und sie fragt sich: Worauf kommt es im Leben eigentlich an?
Ort: Gewandhaus, Hauptmarkt, 08056 Zwickau
Veranstalter: Theater Plauen-Zwickau

26.11.2023 17:00 Uhr 
Theater | Austritt (Soli-Betrag bestimmt ihr selbst)
»Jubiläum – eine Geisterstunde« 
Die allnächtliche Geisterstunde auf dem alten Friedhof. Doch diesmal ist es die 
letzte für die Toten, denn morgen wird hier ein Spielplatz entstehen. So machen 
sie den Friedhof jetzt zum Spielplatz für ihr gewesenes Leben, das seine 
Besonderheiten hatte, denn alle sind Juden, ob sie wollen oder nicht. Und da 
ist noch der Neonazi, den der Ort anzieht, der dem unsterblichen Totengräber 
hilft , der sich als „Landschaft skünstler“ sieht. Da wird den Jubiläen gedacht, 
denen der Liebe und des Hasses. Eine schwarze Groteske, die „den Nazi in 
jedem von uns“ beschwört. Taboris schwarzer Humor in einem surrealen 
Spiel, denn: „Jeder Witz endet mit einer Katastrophe“.
Ort: Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 08058 Zwickau
Veranstalter: Mondstaubtheater e.V.

01.12.2023 20:00 Uhr 
Konzert | Eintritt 26 € im Vorverkauf zzgl. Gebühren / 34 € Abendkasse
»ZSK - HASS/LIEBE TOUR 2023«
Wenn es knallt, dann knallt es richtig!  Das neue Album Hass/Liebe auf Platz 
4 in den deutschen Albumcharts und die größte Tour der Bandgeschichte 
– alles in diesem Jahr. Aber anstatt sich zurückzulehnen, kommen die vier 
Berliner direkt nochmal auf Tour. Dieses Mal geht es in die kleinen Klubs. 
Dafür gibt es große Gefühle. Wer schon mal bei einer ZSK-Show war, weiß 
was für ein sympathisches Chaos uns erwartet: Es werden ziemlich wilde 
Abende. Wer die Band in familiärer Atmosphäre als krönenden Abschluss 
der Novembertage 2023 nicht verpassen will, sollte sich fi x Karten sichern!
Ort: Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Veranstalter: Alter Gasometer e.V.
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